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XII Vorwort 

Die Beiträge dieses Bandes gingen aus einem Kolloquium hervor, 
das ein erweiterter Kreis der Herausgeberinnen und Herausgeber des 
Jahrbuchs Biblische Theologie 2005 in Düsseldorf veranstaltete. 
Der Evangelischen Kirche im Rheinland und dem FFFZ Düsseldorf 
sind wir für die engagierte Förderung dieser Konsultation sehr 
dankbar verbunden. Frau Heike Springhart hat sie umsichtig orga­
nisiert. Dem Neukirchener Verlag und Herrn Dr. Volker Hampel 
danken wir für die auch im 21. Jahr des ökumenischen JBTh be­
währte Kooperation. 

Im Herbst 2006 Michael Welker/ Michael Walter 
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